
So soll die Straßentheaterreihe „Plan B“ in Mülheim umgesetzt werden: 

Als Veranstaltungsort ist die Freilichtbühne an der Dimbeck angedacht. 

Die Aufführungen finden auf der großen Bühne statt, es spielen nur Solisten oder Duos, die familiär 

verbunden sind. 

Die Besucher müssen sich vorher per Email anmelden. Dafür geben sie ihren Namen an und mit wie 

vielen Menschen sie kommen. Daraufhin bekommen sie eine Reservierungsnummer geschickt. Am 

Einlass nennen sie dann Namen und Reservierungsnummer. So kann nachgehalten werden wer die 

Veranstaltung besucht und wie viele Menschen anwesend sind. 

Der Haupteingang ist über den Eingang an der Dimbeck. Durch ein Gitter oder ähnliches werden die 

Besucher auf dem Zuweg auf zwei Reihen aufgeteilt. Jeweils am Ende der Reihen ist ein Einlass an 

dem die Reservierungsnummern abgefragt werden. Für den Fall das eine Stausituation auftritt, gibt 

es Markierungen die den Mindestabstand der Wartenden aufzeigen. 

Die Aufführungen finden auf der großen Bühne statt. Die Zuschauer sitzen auf den Rängen, immer in 

einem Abstand von 1,50 m. Jede zweite Sitzreihe bleibt frei. Die Plätze werden durch Sitzkissen, die 

vorher ausgelegt werden, markiert. Die Besucherzahl ist auf 150 Zuschauer beschränkt. 

Die eine Seite des Ranges dient zum Betreten, die andere Seite zum Verlassen der Ränge. Dadurch 

werden Begegnungen und Kontakte vermieden. 

Die Zuschauer werden gebeten frühzeitig zu kommen um Stausituationen am Einlass und auf den 

Rängen zu vermeiden. 

Ein Mund-Nasenschutz ist für den Besuch der Veranstaltung verpflichtend, er kann abgesetzt werden 

wenn der jeweilige Sitzplatz erreicht ist. 

Die Besucher können sich Snacks und Getränke mitbringen, ein Ausschank findet nur statt, wenn es 

die Coronaverordungen zulassen. 

Die Toiletten sind normal geöffnet, ein Mitarbeiter achtet darauf, dass immer nur ein Mensch in der 

Toilette ist. 

Die Veranstaltungen dauern ca. 60 Minuten, es gibt keine Pause. 

 


